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Kurzinhalt:

In der Diplomarbeit wird das Linienplanungsmodell von NACHTIGALL vorgestellt. Dabei handelt es
sich um ein nachfrageorientiertes, simultanes Linienplanungsmodell, welches den Fahrgastkom-
fort unter der Berücksichtigung begrenzter Ressourcen von Betriebsmitteln maximiert. Das mathe-
matische Optimierungsmodell wird erläutert und das die Methoden des Operations Research nut-
zende Lösungsverfahren skizziert. In der Diplomarbeit werden weitere Modellerweiterungen,
insbesondere zur differenzierten Kostenbetrachtung, vorgeschlagen. Weiterhin wird das Modell an
der Instanz des Berliner Busnetzes getestet.

Zusätzlich wird eine mögliche Integration des implementierten Linienplanungsmodells LINOP in

die bisherigen Planungsprozesse aufgezeigt.


